
 

Liebe Schulgemeinschaft, 

am 29. September 2022 tagte die erste GEV Sitzung in diesem Schuljahr, die vor allem im Zeichen der 
Neuwahlen stand. Wir danken den Elternvertreterinnen und Elternvertretern für unsere Wiederwahl in das 
Amt des GEV-Vorstandes und das uns ausgesprochene Vertrauen. Gleichzeitig freuen wir uns auf ein weiteres 
Jahr der Zusammenarbeit mit Eltern, Schülerinnen und Schülern und dem Kollegium, in dem wir gemeinsam 
zu einem guten Miteinander innerhalb unserer Schulgemeinschaft beitragen möchten. Es herrschen weiterhin 
turbulente Zeiten. Die Pandemie scheint in den Hintergrund zu rücken, ist aber immer noch gegenwärtig. In 
der Ukraine wütet weiterhin ein unfassbarer Krieg, der uns in Atem hält. Die Energiepreise steigen und wir 
alle blicken in einen ungewissen Winter. Und erneut wünschen wir uns und hoffen darauf, dass wir als 
christliche Schulgemeinschaft zusammenstehen, uns unterstützen, wo es notwendig ist, offen sind für neue 
Ideen und engagiert und zuversichtlich bleiben. Als GEV-Vorstand laden wir Sie ein, jederzeit mit uns in den 
Dialog zu treten. Wir freuen uns, wenn Sie uns ansprechen.  

Es grüßt Sie alle sehr herzlich  

Barbara zu Putlitz  Constanze Lehmann   Benjamin von Engelhardt 
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Schulfest / Tag der offenen Tür 

Am 17. September 2022 fanden endlich wieder der Tag der offenen 
Tür und ein Schulfest statt. Unter dem Motto “Mobilität” boten die 
Kinder von Klasse 1 bis Q1 zahlreiche attraktive Aktivitäten von 
Eierlauf über Sackhüpfen und Geisterbahn Parcours bis zu 
Dreibeinlauf und Bobbycar-Rennen an und verwöhnten alle Besucher 
mit unterschiedlichen kulinarischen Angeboten.  

Auch unsere ukrainischen Willkommensklassen waren engagiert dabei.  

Der diesjährige Erlös von über rund 3.000 Euro geht zu 50 % in das neue Schulprojekt Photovoltaik. Die 
andere Hälfte kommt wie in der Vergangenheit den Klassenkassen zugute. Wir danken dem Schulfestkomitee 
und allen Eltern für den großartigen Einsatz an diesem Tag. Auf Anregung aus der Elternschaft wird das 
Schulfestkomitee in Zukunft die Schülervertretung enger in die Bestimmung des Spendenzweckes mit 
einbeziehen. 

Ukraine Update 

Kathrin Neu, ehemalige Elternvertreterin in der GEV, hat offiziell die Leitung einer Willkommensklasse 
übernommen. In beiden Willkommensklassen fanden Elternabende und Wahlen zur Elternvertretung statt. So 
stehen der GEV nun für beide Klassen Ansprechpartnerinnen zur Verfügung.  

Orientierung für neugewählte Elternvertreter 

Kurz vor der 1. GEV Sitzung trafen sich der GEV Vorstand und die Schulleitung mit neugewählten 
Elternvertreterinnen und Elternvertretern, um ihnen ihre Aufgaben zu erläutern. Wir konnten zahlreiche neue 
Gesichter begrüßen und nutzten die Gelegenheit, um über Gremienarbeit, Abläufe, das evangelische 
Schulgesetz im Vergleich zum Berliner Landesschulgesetz und andere Formalien zu sprechen, und um Fragen 
zu beantworten. Leitlinien, die Geschäftsordnung der GEV und Erklärungen zu Gremien finden sich seit 
neustem unter Mitwirkung/Elternvertretung/Downloads Info Elternvertretung auf der Webseite der EV. Auf 
diesem Wege bedanken wir uns von Herzen bei allen ausgeschiedenen Elternvertreterinnen und 
Elternvertretern für ihre Unterstützung im vergangenen Schuljahr und darüber hinaus.  
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Bericht aus der 1. GEV in diesem Schuljahr 

Frau Behnken erläutert die Personalsituation und gibt einen kurzen Ausblick auf das Schuljahr. - Die 
Schulstiftung sieht eine Verbeamtung der Lehrerinnen und Lehrer nicht vor. - Der Senat in Berlin übernimmt 
generell nur 93% der vergleichbaren Personalkosten an Freien Schulen. Wie mit den steigenden 
Energiekosten umgegangen wird, ist noch nicht klar. - Die 75-Jahr-Feier liegt vor uns und wird am 8. Juli 2023 
in Form eines gemeinsamen Schulfestes gefeiert. - Die Schulleitung ist sehr unzufrieden mit der Leistung der 
Reinigungsfirma und hat dieses der Stiftung gegenüber deutlich gemacht. - Leider wurden in den letzten 
Wochen Fahrräder und Dinge wie Sportbeutel, Turnschuhe und Jacken entwendet. Die Schülerinnen und 
Schüler sind angehalten, keine Wertsachen in den Klassenräumen zu lassen. - Frau Krewet und Frau Funke 
sind die Kinderschutzbeauftragten der Schule. Die Schülervertretung wird bei den GEV Sitzungen durch  
Emma Mouchené (Q3) und Friedrich Witting (Q3) vertreten. - Der GEV Vorstand kündigt an, Ideen zum 
Thema “Teacher Appreciation” zu entwickeln.  

Beschlüsse der GEV 

Antrag Handynutzung: 

Nach ausführlicher Diskussion beschließt die GEV, die Schulleitung zu bitten, die geltende Regelung zur 
Nutzung von Handys im Schulalltag zu überarbeiten und einen entsprechenden Entwurf in der kommenden 
Schulkonferenz zur Abstimmung zu bringen. Bisher können Schüler ab der 7. Klasse auf dem Pausenhof ihre 
Handys nutzen. In Anlehnung an Regelungen anderer Gymnasien (z.B. Salvator, Herwegh, EV Köpenick) 
spricht sich die GEV mehrheitlich dafür aus, neben dem Unterricht insbesondere auch die Pausenzeiten auf 
dem Schulhof für alle Schüler möglichst handyfrei zu gestalten, um den sozialen Zusammenhalt, die 
Gesundheit der Schülerinnen und Schüler und eine sinnvolle Nutzung der Pausenzeiten zu fördern. Mit einer 
solchen Regelung wäre es, auch das wird in der Diskussion deutlich, nicht getan. Wir leben in einer Welt, in 
der elektronische Geräte zum Lebensalltag gehören. Deshalb müssen wir unsere Kinder in der Schule und zu 

Hause darin begleiten, eine verantwortungsvolle 
Nutzung der Medien zu erlernen - durch geeignete 
pädagogische Konzepte und das eigene Vorleben. 
Insgesamt möchte sich die GEV mit dem Thema 
Digitalisierung eingehender beschäftigen.  
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Berichte aus unserer Gremienarbeit 

Gesamtkonferenz: 

Aus der 1. Gesamtkonferenz in diesem Schuljahr wurde Folgendes berichtet: - Weiterhin gilt, dass sich alle 
Schülerinnen und Schüler während der Pausen auf dem Schulhof aufhalten sollen, da ansonsten eine sichere 
Pausenaufsicht nicht möglich ist. Klassenräume können während der großen Pausen abgeschlossen werden. - 
Die Gesamtkonferenz stellt einen Antrag mit der Bitte an die Schulkonferenz, eine Regelung für die Klassen 
5-10 bezüglich des Umganges mit elektronischen Geräten zu finden. Der Antrag schlägt ein Verbot der 
Handynutzung auf dem Schulgelände auch während der Pausen vor. - Ein weiterer Antrag an die 
Schulkonferenz bittet um die Verlegung der Zeugnisausgabe für Q1/3 auf die Zeit nach den 
Weihnachtsferien. - Als Vertreterinnen in die GEV wurden Frau Reiter und Frau Scholle gewählt. 
Vertrauenslehrer sind Frau Krewet und Herr Windirsch. - Die Steuergruppe wird sich in diesem Schuljahr mit 
den Themen Binnendifferenzierung und Kinderschutzkonzept beschäftigen. - Das Sozialpraktikum in den 10. 
Klassen wird in Zukunft in sozialen Einrichtungen in Berlin und näherer Umgebung stattfinden, so dass die 
Schülerinnen und Schüler zu Hause übernachten können. - In den Klassen wird das Amt des Wärmewächters 
eingeführt, um das Stoßlüften alle zwanzig Minuten und das Schliessen der Fenster vor Verlassen der Räume 
zu kontrollieren.  

 

Mobilitätsausschuss: 

Es freut uns sehr, dass die diesjährige Aktion „zu Fuß zur Schule“ erneut von 
Eltern und Kindern sehr gut angenommen wurde. Die SuS der beiden 7. 
Klassen waren mit großem Einsatz dabei und begrüßten die jüngeren Kinder 
morgens fröhlich an den Stempelstellen (gehörter O- Ton: „Ein Stempel am 
Morgen vertreibt Kummer und Sorgen“). Auch Polizei und Ordnungsamt haben 
uns tageweise durch ihre Präsenz gut unterstützt.  

Es ist beeindruckend zu sehen, dass es tatsächlich morgens fast ohne 
Autoverkehr rund um die Schule funktioniert. Wir möchten daher nochmal an alle Eltern appellieren, 
weiterhin von den Elternhaltestellen Gebrauch zu machen und eine „unsichtbare Bannmeile“ einzuhalten, um 
den Kindern die Möglichkeit zu geben, (mindestens) das letzte Stück des Schulweges sicher und selbständig 
zurückzulegen.   

Der Mobilitätsausschuss, der sich erfreulicherweise um zwei Mitglieder verstärken konnte, wird weiter an 
folgenden Zielen arbeiten: Einerseits die Elternschaft für die Thematik zu sensibilisieren und gemeinsam mit 
der Schulleitung zu verbindlicheren Regelungen zu kommen. Andererseits bei den zuständigen Behörden des 
Bezirks für Maßnahmen zur Erhöhung der Schulwegsicherheit zu werben. So sollen etwa infolge des Berliner 
Mobilitätsgesetzes jährlich 10 Gefahrenstellen pro Bezirk entschärft werden- da wäre eine temporäre 
Straßensperrung der Straße An der Buche sicher eine wirksame Möglichkeit.  
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Termine 

11. Oktober 2022 Sitzung Förderverein, 19:00 Uhr 
17. Oktober 2022 1. Schulkonferenz im Schuljahr 
15. November 2022 Elternsprechtag, 16:00 bis 19:00 Uhr 

Angebot für Eltern 
  
Kostenfreies Angebot der Schulstiftung: Acht Einheiten, die direkt nach den 
Herbstferien beginnen und bis kurz vor die Sommerferien dauern, beschäftigen 
sich mit unterschiedlichsten Aspekten der Pubertät. Immer dienstags an 
ausgewählten Terminen von 19:30-21:00 Uhr:  
https://www.schulstiftung-ekbo.de/schulstiftung-startet-elternakademie-mit-
pubertaetsreihe/ 
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GEV im Schuljahr 2022/2023 
Mail: gev@ev-frohnau.de 

Vorstand der GEV: 
Barbara zu Putlitz, Vorsitzende; Constanze Lehmann, Benjamin von Engelhardt 

Elternvertreter*innen in der Schulkonferenz:  
Barbara zu Putlitz, Benjamin von Engelhardt, Anika Nissen, Gregor Fahrenholz 

Elternbeirat der Evangelischen Schulen und Beirat der Schulstiftung: Barbara zu Putlitz 
Elternvertreter*innen in der Gesamtkonferenz: Beate Eggeling, Franziska Anders 

Bezirkselternausschuss:  Constanze Lehmann, Anke Kentner-Schirm 
Elternvertreter*innen in der Schülervertretung: Nina Prohl, Claudia Deient 
Elternvertreter* innen der Steuergruppe: Katrin Mahlmeister, Silja Gläser
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